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Gesetzliche Richtlinien für chemische Produkte (CH)

●

 

Chemikalienverordnung, ChemV
 

(Stand am 1. Mai 2007)

●

 

Selbstkontrolle durch Hersteller/Inverkehrbringer
–

 

Beurteilung, ob Stoffe oder Zubereitungen das Leben oder die Gesundheit des Menschen oder 
die Umwelt gefährden können (gemäss Stand der Technik)

–

 

Stoffe oder Zubereitungen müssen gemäss ChemV

 

eingestuft, verpackt und gekennzeichnet 
werden

–

 

es muss ein Sicherheitsdatenblatt erstellt werden

●

 

Gefahrenkommunikation
–

 

Gefahrensymbolen und Gefahrenbezeichnungen
–

 

R-Sätzen zur Bezeichnung der besonderen Gefahren
–

 

S-Sätzen zur Bezeichnung der Sicherheitsratschläge
–

 

Sicherheitsdatenblatt

●

 

Für die Einstufung werden Daten benötigt, u.a. Umwelteinstufung: 
Biologische Abbaubarkeit und Toxizität auf Wasserorganismen

Kennzeichnungselemente 
(Etikette)
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physikalisch-chemische Eigenschaften (Art. 4 ChemV)

gesundheitsgefährdende Eigenschaften (Art. 5 ChemV) 

umweltgefährliche Eigenschaften (Art. 6 ChemV)

E O F+ F

T+ T C Xn Xi

N

Gefährliche Eigenschaften von Stoffen und Zubereitungen

GHS kommt!
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Einstufung Umwelt: Daten zur aquatischen Toxizität

●
 

Fischtest
 

OECD 203 96 h LC50

 

Mortalität
●

 
Daphnientest

 
OECD 202 48 h EC50

 

Schwimmunfähigkeit
●

 
Algentest

 
OECD 201 72 h EC50

 

Wachstum (Teilungsfähigkeit)
 Test mit Wasserlinsen

 
OECD 221 7 d EC50

 

Wachstum (Teilungsfähigkeit)
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Einstufung Umwelt: Daten zur biologischen Abbaubarkeit

Testsubstanz
Mineralsalze
Belebtschlamm

Luftzufuhr (CO2

 

-frei)

Rührer

z.B. Bestimmung der 
CO2 Produktion 
(OECD 301 B)
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Etikette (Beispiel)

C
WC-Reiniger - Nettoyant WC, 500 ml

Gefahrenhinweise (R-Sätze)
R35 Verursacht schwere Verätzungen. 

Provoque des graves brûlures.

Sicherheitsratschläge (S-Sätze)
S2 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

Conserver hors de portée des enfants.
S26 Bei Berührungen mit den Augen sofort gründlich 

mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
En cas de contact avec les yeux, laver 
immédiatement et abondamment avec de l'eau et 
consulter un spécialiste.

S30 Niemals Wasser dazugiessen.
Ne jamais verser de l'eau dans ce produit.

ätzend corrosif

enthält:
Schwefelsäure

acide sulfurique
Fa. Mustermann AG, Bundesplatz 4, 3000 Bern, Tel. +41 31-000 00 00

Gefahren-

 
symbol

Gefahren-

 
bezeichnung

Bezeichnung
der

 

gefährli-
chen

 

Inhalts-
stoffe

Produkte-
bezeichnung

Füllmenge
(nur

 

bei "Publikumsprodukten

 

" 
vorgeschrieben)

Hinweise

 

auf 
die 
besonderen

 
Gefahren
Hinweise

 

für

 
die sichere

 
Handhabung

Name, Adresse

 

und Telefonnummer

 

der

 

verantwortlichen

 

Schweizer

 

Firma
Quelle: BAG
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Sicherheitsdatenblatt gemäss 1907/2006/EG, Artikel 31 (REACH)

1.
 
Stoff-/Zubereitungs-

 
und Firmenbezeichnung

2. Mögliche Gefahren
3. Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
4.

 
Erste-Hilfe-Massnahmen

5.
 
Massnahmen zur Brandbekämpfung

6. Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
7. Handhabung und Lagerung
8.

 
Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung

9.
 
Physikalische und chemische Eigenschaften

10.
 

Stabilität und Reaktivität
11.

 
Angaben zur Toxikologie

12. Angaben zur Ökologie
13. Hinweise zur Entsorgung
14. Angaben zum Transport
15. Vorschriften
16.

 
Sonstige Angaben
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Beispiel: Tensid in industriellem Waschmittel

●

 

Biologische Abbaubarkeit:
 >60% nach 28 Tagen

●

 

Erfüllt die Kriterien der 
Detergenzienverordnung

 (Verordnung EG Nr. 648/2004) 

●

 

Darf in einem Wasch-
 

oder 
Reinigungsmittel eingesetzt werden

●

 

sehr giftig für Wasserorganismen
 EC50

 

/LC50

 

<1 mg/l

●

 

Einstufung mit N; R50
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Waschmittel (industriell): Angaben im Sicherheitsdatenblatt
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Waschmittel (industriell): Angaben im Sicherheitsdatenblatt
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Waschmittel (industriell): Angaben im Sicherheitsdatenblatt
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Waschmittel (industriell): Angaben im Sicherheitsdatenblatt
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Biologische Abbaubarkeit

●

 

Einstufung und Kennzeichnung von chemischen Stoffen
●

 

Beurteilung der Umweltrelevanz von chemischen Stoffen 

Biologie

Nachklärung

Vorklärung

Faulturm

100 %

75 %

15 %

85 %

80 %

0 %
75 %

60 %

Biogas

Gewässer

Kanalisation

20 %

Abluft

0 %

35 µg/l

30 µg/l

28 µg/l

7 µg/l

8 mg/kg
16 mg/kg

5 %

Stripping

Bioabbau
8 mg/kg

8 mg/kg

Boden

Biologie

Nachklärung

Vorklärung

Faulturm

100 %

75 %

15 %

85 %

80 %

0 %
75 %

60 %

Biogas

Gewässer

Kanalisation

20 %

Abluft

0 %

35 µg/l

30 µg/l

28 µg/l

7 µg/l

8 mg/kg
16 mg/kg

5 %

Stripping

Bioabbau
8 mg/kg

8 mg/kg

Boden

Beispiel: 
Elimination von Phosphonaten in 

Kläranlagen
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Potentiell umweltrelevante Stoffe – Kläranlage (vereinfacht)

Vorklärung Biologie Nachklärung

Faulturm

schlecht löslich / 
adsorbierend

adsorbierend

flüchtig gut abbaubar (CO2 )

Gut löslich,
nicht abbaubar
nicht adsorbierend
nicht flüchtig

GewässerBoden

anaerob nicht 
abbaubar
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tolerierbare
Dosis

geschätzte
Dosis

Beurteilung der Dosis-
Wirkungsbeziehung

Umweltverhalten
Schadstoffverhalten
Schadstofftransport

Prinzip der chemischen Risikobewertung

Relevanter Stoff

Umweltverhalten

Exposition

Auswirkungen

Art, Konzentration,
Menge, Verteilung

physikalisch-chemische
Eigenschaften/Abbau

toxikologische + ökotoxi-
kologische

 

Eigenschaften

tolerierbare Umwelt-
konzentration

 

(PNEC)
geschätzte Umweltkon-
zentration

 

(PEC)

Chemische Risikobewertung
Umwelt

Gesamtbeurteilung

Expositionsanalyse

Chemische Risikobewertung
Mensch
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Fazit: Risikomanagement

Empfehlung
(Information)

•
 

Herstellung
•

 
Handhabung
(Transport,
Lagerung, etc.)

•
 

Gebrauch
•

 
Entsorgung

Sicherheits-
massnahmen

•
 

Herstellung
•

 
Handhabung
(Transport,
Lagerung, etc.)

•
 

Gebrauch
•

 
Entsorgung

Reduktion

•
 

Einschränkung
•

 
Verzicht

• Verbot
• Ersatzstoffe

Risikomanagement
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